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Vorwort
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Herzlichen Glückwunsch. Du bringst die wichtigste Voraussetzung mit, um als Redner wirklich erfolgreich zu werden. Du liest dieses Buch und zeigst damit, dass du ein großes Interesse daran hast, an deinen Fähigkeiten als


Redner weiter zu arbeiten. Du willst nicht stehen bleiben, sondern besser werden und dich entwickeln. Damit geht alles los. Schon Benjamin Franklin hat gesagt:


„Eine Investition in Wissen bringt noch immer die besten Zinsen.“


In diesem Buch wirst du lernen, worauf es bei bewegenden Reden wirklich ankommt und welche Fallen und Fehler du unbedingt vermeiden solltest.


Hier erfährst du die 10 Geheimnisse, um die Kraft deiner Rede zu entfesseln.


Wer schreibt dir dieses Buch?


Wir sind Heinz Janzen und Jens Kehlen. Als Gründer der Redner-Akademie.com ist es unser Ziel, Menschen als Redner in ihrem Beruf und Alltag weiterzubringen.


Gemeinsam haben wir eine recht ähnliche Geschichte, wie wir uns von zaghaften und ängstlichen Rednern zu souveränen und bundesweit gefragten Speakern entwickelt haben.


Nach unserem theologischen Studium haben wir uns gleich ins kalte Wasser gestürzt und die ersten Predigten gehalten. Mit zitternden Knien und keinen richtigen Plan, wie man eine gute Rede hält, wurden wir auf die Menschheit losgelassen.


Durch gute Coaches die uns an die Hand genommen haben und durch viel Erfahrung konnten wir uns weiterentwickeln. „Übung macht den Meister“, das können wir bestätigen. Wir haben viele Jahre lang Erfahrungen als Redner gesammelt und uns permanent weitergebildet in diesem Bereich.


Heute blicken wir dankbar auf unsere Entwicklung zurück. Menschen schenken uns mittlerweile als Eventredner bei den verschiedensten Formaten ihr Vertrauen: Als Keynote Speaker, als Moderator, bei Fernsehveranstaltungen, sowie als Coach und Trainer.


Wir haben erlebt, wie viel persönliche Begleitung bei dem Ausbau der rhetorischen Fähigkeiten bedeutet und das Coaching alles verändert. Mit unserem Erfahrungsschatz, gepaart mit den neusten Technikern und Erkenntnissen aus der Kommunikationspraxis kannst du auch in kürzester Zeit zu einem gefragten Redner werden, der sein Publikum wirklich zu begeistern weiß.




„Eine Investition in Wissen bringt noch immer die besten Zinsen.“


(Benjamin Franklin)





Dieses Buch ist für dich geschrieben, damit du eine Schritt für Schritt Anleitung zur Hand hast, um als Redner immer besser zu werden. Du findest hier hilfreiche Techniken und Werkzeuge, die dir dabei helfen werden, dich optimal auf deine nächsten Reden vorzubereiten.


Du wirst lernen in welche Fallen du nicht tappen darfst und wie du fatale Fehler bei deinen Vorträgen vermeidest.


Wir wünschen uns sehr, dass der Inhalt dieses Buches dich auf ein neues Level als Redner bringen wird.


Nun wünschen wir dir viel Freude und inspirierende Erkenntnisse bei den 10 Rednergeheimnissen, um die Kraft deiner Rede zu entfesseln.


Deine größten Fans,


Heinz Janzen und Jens Kehlen




Geheimnis Nr. 1


Deine Persönlichkeit macht den Unterschied
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Durch Worte können Menschen aufgebaut und zu Höchstleistungen gebracht werden. Öffentliche Reden sind die besten und wirksamsten Plattformen um Veränderungsprozesse anzustoßen, eine schlagkräftige Vision zu bauen, Menschen zu inspirieren und zu begeistern.


Als Redner nutzt du eine enorme Chance, um Menschen zu prägen. In deiner Hand liegt es, Menschen aufzubauen und ganze Organisationen positiv zu prägen und zu beeinflussen.


Genau aus diesen Gründen ist eine öffentliche Rede eine besondere Herausforderung. Sie bringt eine große Verantwortung mit sich. Doch nicht alleine der Inhalt ist dafür entscheidend, ob deine Rede die gewünschte Wirkung erzielt.


In diesem Kapitel geht es um den wichtigsten Teil, der einen exzellenten Redner ausmacht. Es sind nicht die technischen oder rhetorischen Tricks, sondern eine authentische Persönlichkeit. Wie du als Mensch auf deine Zuhörer wirkst, entscheidet darüber, ob deine Reden die gesetzten Ziele erreichen.


Sicher gibt es Experten, die aufgrund ihres Fachwissens gefragt sind, aber diejenigen die einen starken Unterschied als Redner machen, sind authentische Persönlichkeiten. Den Inhalt deiner Vorträge kann man vielleicht woanders bekommen. Es wird sogar immer jemanden geben, der deine Themen besser beherrscht und mehr Fachwissen hat als du, doch wenn du mit deiner Persönlichkeit überzeugst, ziehst du Menschen an. Menschen besuchen Konferenzen und buchen für ihre Veranstaltung einen bestimmten Moderator, weil sie den Redner und seine Persönlichkeit live erleben wollen. Die Zuhörer erwarten neben einem guten Inhalt immer auch ein besonderes Erlebnis, das ihnen einen Mehrwert liefert.




Wie du als Mensch auf deine Zuhörer wirkst, entscheidet darüber,


ob deine Reden die gesetzten Ziele erreichen.





Die folgenden Punkte sind so wichtig, dass du sie dir vor jeder Rede immer vor Augen führen solltest:


Sei du selbst


Du bist ein Unikat. Daher bleibe authentisch und versuche nicht jemand anderer auf der Bühne sein zu wollen. Ein wesentliches Merkmal von großartigen Rednern besteht darin, dass sie in sich selbst ruhen, weil sie sich ihrer Stärken und auch ihrer Schwächen bewusst sind. Natürlich gibt es auch bei ihnen Nervosität und Lampenfieber, dazu später mehr. Aber eines vereint großartige Redner miteinander: sie glauben an den Inhalt ihrer Botschaft, wenden diesen selbst an und können sich zu 100% damit identifizieren. Es gibt nichts Kraftvolleres, als über eigene Überzeugungen und tief verankerte Werte zu sprechen. Bist du authentisch, wenn du auf der Bühne stehst, oder versuchst du jemand zu sein, der du gar nicht bist? Wenn du authentisch sein willst, solltest du deinen Persönlichkeitstyp kennen. Bist du eher introvertiert, dann spiele keine Show und versuche nicht auf der Bühne besonders extrovertiert zu wirken. Wenn du eher ein sachlicher Mensch bist, dann verstelle dich nicht. Wenn du ein guter Geschichtenerzähler bist, nutze diese Stärke und baue in deine Vorträge viele Geschichten ein. Wenn du eine humorvolle Person bist, benutze diese Stärke auf der Bühne. Finde genau heraus, was dir liegt und was nicht.




Bleibe authentisch und versuche nicht jemand anderer auf der


Bühne zu sein.





In unseren Coaching Gesprächen mit angehenden Rednern stellen wir am Anfang gerne folgende Fragen:




	Wofür stehst du als Redner?


	Was macht dich einzigartig?


	Wofür könnte man dich nachts wecken und du würdest sofort mit voller Begeisterung davon erzählen?


	Welche Themen begeistern dich?


	Was gelingt dir noch nicht so gut?





Auf diese Weise lernen die angehenden Redner ihre Stärken und Schwächen kennen und nutzen diese Erkenntnisse für ihre Vorträge.


Hier sind einige Tipps für dich, wie du mit deiner Persönlichkeit deine Vorträge zu etwas ganz Besonderem werden lässt:


Identifiziere dich mit dem Thema


Rede nur über etwas, wovon du überzeugt bist und womit du dich voll und ganz identifizieren kannst. Frage dich: Stehe ich hinter dem was ich sage? Hat mich mein Thema selbst berührt und verändert?


Lebe, was du sagst


Vor einiger Zeit hörten wir die Geschichte von einem Geschäftsführer einer großen Fima. Dieser hielt eine Firmenansprache vor seiner Belegschaft mit den folgenden Worten:


„Ich habe eine schlechte Nachricht für euch. Dieses Jahr wird es kein Weihnachtsgeld geben, wir müssen den Gürtel alle etwas enger schnallen. Unsere Zahlen erlauben in diesem Jahr keine Sonderausgaben. Hängt euch voll rein, damit wir Kosten sparen können. Dann sieht es nächstes Jahr bestimmt anders aus. Ihr müsst jetzt etwas verzichten, damit wir später alle mehr erhalten werden.“ Doch was tat er? Eine Woche später kam er mit einem neuen schicken Geländewagen auf den Hof gefahren, der aus der Firmenkasse finanziert wurde. Natürlich war durch dieses unbedachte Verhalten nicht nur seine Glaubwürdigkeit, sondern auch die Motivation der Mitarbeiter in dieser Firma dahin. Er glaubte selber nicht an seine Botschaft und er lebte nicht, was er sagte.


Der Charakter zählt


Menschen wollen deinen wahren Charakter kennenlernen, um dir vertrauen zu können. Du bist deine Botschaft. Gerade in der heutigen Zeit, in der es oft mehr Schein als Sein gibt, wollen Menschen authentische Persönlichkeiten auf der Bühne erleben. Es ist wichtig, dass sie deine Leidenschaft für dein Thema und dein echtes Interesse an ihnen, den Zuhörern, wahrnehmen. Frage dich: An welchen Stellen kann ich meine ehrlichen Gefühle und Empfindungen in der Rede zeigen?




Du bist deine Botschaft.





Experte sein


Natürlich solltest du dein Thema inhaltlich sehr gut beherrschen. Bringe eine gewisse Expertise in dem Bereich mit, über den du referieren wirst. Frage dich: bin ich überzeugt, dass ich anderen mit meinem Wissen helfen kann?


Wenn du herausgefunden hast wer du bist, was du kannst und worin deine einzigartigen Stärken als Redner liegen, geht es nun um deine innere Einstellung.


Die innere Haltung eines Dienstleisters


Wenn du mit der richten Einstellung deine Zuhörer inspirierst und sie zu guten Gedanken und Entscheidungen führst, veränderst du die Welt mit jeder guten Rede ein Stückchen mehr.


Doch was befähigt dich dazu, öffentlich zu reden? Du brauchst die innere Haltung eines „Dienstleisters“, der Menschen in den Mittelpunkt stellt und nicht sein eigenes Ego. Als Dienstleister bescherst du deinen Zuhörern ein Erlebnis, das sie genießen.


Nach unserer Erfahrung gibt es bei diesem Thema zwei Arten von Rednern. Jeder Zuhörer findet ziemlich schnell heraus, zu welcher Kategorie ein Redner gehört. Da sind diejenigen, die nehmen und solche, die geben.


Die Nehmenden halten Vorträge aus folgenden Motiven: Anerkennung, Geld, Einfluss, Ego, Unsicherheit und Überheblichkeit. Die Gebenden fragen sich: wie kann ich dem Zuhörer echten Mehrwert liefern? Ihr Wunsch ist es, dass das Publikum eine gute Zeit erlebt und zufrieden aus diesem Vortrag hinaus geht.




Du brauchst die innere Haltung eines „Dienstleisters“, der Menschen


in den Mittelpunkt stellt und nicht sein eigenes Ego.





Die Zuhörer entlarven ziemlich schnell deine wahren Motive und deine innere Einstellung. Unbewusst stellen sie sich die folgenden drei Fragen:


1. Bist du ehrlich an mir interessiert?


Die Zuhörer sehen den Redner an und fragen sich innerlich: geht es ihm/ihr mehr darum, selber im Mittelpunkt zu stehen, oder sorgt er/sie sich ehrlich darum, dass ich durch die Rede einen Mehrwert erhalte?


Luciano Pavarotti, der berühmte Opernsänger, sagte einmal:


„Die meisten Sänger wollen vom Publikum geliebt werden, ich liebe das Publikum.“


Wie kannst du eine tiefe Verbindung zum Publikum herstellen, damit die Menschen dir abspüren, dass es dir mehr um sie als um dich geht? Sei schon in der Vorbereitung deiner Rede in erster Linie darum besorgt, dass deine Zuhörer den maximalen Mehrwert erhalten. Daran wird sich alles andere entscheiden!
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